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Sehr geehrte(r) ……………………..,
bereits mit Schreiben vom tt.mm.jjjj, Ihnen nachweisbar zugegangen am tt.mm.jjjj, hatten wir Sie aufgefordert, unverzüglich mindestens sechs Mitarbeiter mit der Ausführung der Bodenplatte zu beauftragen, damit die Leistung kurzfristig fertiggestellt werden kann. Sie sind unserer Aufforderung in keiner Weise nachgekommen.

Daraufhin haben wir mit Schreiben vom tt.mm.jjjj diese Aufforderung wiederholt, Ihnen eine Nachfrist zum tt.mm.jjjj gesetzt und die Kündigung des Bauvertrages angedroht. Leider haben Sie auf das Schreiben nicht in der Weise reagiert, dass die Baustelle mit ausreichendem Personal besetzt wurde.

Wir erklären daher die 
Kündigung
des Bauvertrages vom tt.mm.jjjj über die Erbringung von Bauleistungen an dem 
BV: ………………. 

Wir werden nun die Bauleistung im Wege der Ersatzvornahme durch ein anderes Unternehmen fertigstellen lassen. Die damit verbundenen Mehrkosten werden wir Ihnen in Rechnung stellen.

Gleiches gilt für die uns entstandenen Schäden.

Weiterhin erklären wir, dass wir gem. § 8 Abs. 3 Nr. 3 VOB/B für die Weiterführung der Arbeiten die sich auf der Baustelle befindlichen Geräte und das Material in Anspruch nehmen. Hierfür werden wir Ihnen eine angemessene Vergütung gutschreiben.

Mit freundlichen Grüßen
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